
Eine neue Epoche für die 
Holzenergie
>

>

>

Entwicklungsmöglichkeiten
Rechtliche und politische Rahmenbedingungen
Praxisbeispiele  

Do.  28 .  April  2022
Campus der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg



09:30 Uhr 

09:45 Uhr 

10:15 Uhr 

10:55 Uhr 

11:25 Uhr 

11:55 Uhr 

12:25 Uhr 

Eintreffen der Gäste

Begrüßung und Moderation 
Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth, Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg und Holzenergie-Fachverband BW e.V.

Datenlage für die Bioökonomie in Baden-
Württemberg  
Johanna Eichermüller, Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Fernwärmerecht für Holzheizwerksbetreiber: 
AVBFernwärmeV-Novelle und FFAV
Joachim Held, Rödl & Partner

Kaffeepause

Einführung und Umsetzung der 
Zertifizierungen aus der BioSt-NachV (RED II): 
Rahmenbedingungen und praktische 
Abwicklung
Andreas Böffel, STEAG New Energies GmbH und Alexandra 
Haindl, proTerra Umweltschutz- und Managementberatung GmbH

Vorstellung der Plattform grüne Fernwärme
Harald Rapp, Stadtentwicklung, AGFW e. V.

Mittagspause

Klimapositiv durch Holzenergie: 
Möglichkeiten und Grenzen im freiwilligen 
Markt für CO2-Zertifikate
Dr. Carl Ulrich Gminder, go-climate AG

Ressourceneffizienz durch 
Wärmerückgewinnung - aktive 
Rauchgaskondensation mit 
Adsorptionswärmepumpen
Harald Blazek / Harald Schrammel, StepsAhead Energiesysteme 
GmbH

Kaffeepause

Bioenergiedorf Breitenholz
Günther Gamerdinger, Vorstandsmitglied Bürgerenergie Tübingen 
eG und Bioenergie Breitenholz eG & Co. KG

Vorstellung des Technikkatalogs zur 
Unterstützung der kommunalen 
Wärmeplanung
Dr. Max Peters, KEA-BW

Resümee und Ausblick
Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth, Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg und Holzenergie-Fachverband BW e.V.

Ende der Veranstaltung

PROGRAMMVORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Holzenergie geht in eine neue Epoche. Glücklicherweise ist in der 
politischen und öffentlichen Wahrnehmung angekommen, dass ein 
entscheidender Teil der Energiewende die Wärmewende ist. 
Zusammen mit weiteren erneuerbaren Energien liegen genau hier 
die Stärken der Holzenergie, die in verschiedenen Größen und 
Anlagenkonzepten einen wichtigen Beitrag zur Wärmewende 
leisten kann. 

Eine der wesentlichen Fragen hierbei ist, wo die Grenzen des 
Ausbaus der (energetischen) Holznutzung liegen bzw. wie viel Holz 
nachhaltig in Baden-Württemberg zur Verfügung steht. Bedeutend 
und aktuell sehr erfreulich ist für die Wärmewende auch die 
Förderlandschaft, sowohl in Form ökonomischer Förderprogramme 
als auch mit technischer Unterstützung. Daraus resultieren vielfältige 
neue Geschäftsfelder für Stadt- und Gemeindewerke sowie für 
Contracting-Unternehmen. Gleichzeitig ergeben sich aus rechtlichen 
Anforderungen wie der Nachhaltigkeits-Zertifizierung für Brennstoffe 
neue Herausforderungen für Unternehmen. Unsere diesjährigen 
Vorträge beleuchten dieses Spannungsfeld und zeigen 
Entwicklungsmöglichkeiten sowie erfolgreiche Praxisbeispiele auf. 

Die Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg dient seit 2017 
als Branchentreffen für den deutschsprachigen Raum. 
Jährlich werden aktuelle Themen aufgegriffen, die die 
Branche bewegen. Begleitend zum Vortragsprogramm 
bietet die Tagung mit ihrem Rahmenprogramm die 
Möglichkeit zu Austausch und Vernetzung zwischen 
Industrie, Forschung, Energieversorgern, Kommunen und 
öffentlicher Verwaltung. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
viele spannende Diskussionen. 

Prof. Dr.-Ing. Harald Thorwarth

Vorsitzender des  Holzenergie- 
Fachverbands BW

Jörg Dürr-Pucher

14:30 Uhr 

14:00 Uhr 

TEILNAHMEGEBÜHR
Die Teilnahmegebühr beträgt inkl. Verpflegung pro Person

125,- €  
200,- €  

für Mitglieder von HEF, Plattform EE BW und Sponsoren 
für Nicht-Mitglieder

zzgl. der gesetzlichen MwSt. von 19%

Studierende und akademisches Personal der HFR: 
die Teilnahme ist kostenfrei

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihres vollen Namens, Ihrer 
Institution/Firma und der Rechnungsadresse per E-Mail verbindlich 
zur Tagung an. 

Der Eingang der Anmeldung wird Ihnen schriftlich bestätigt. 

Eine kostenfreie Stornierung der Anmeldung ist bis 
einschließlich Montag, den 18.04.2022 möglich. 

Nach Ablauf dieser Frist erhalten Sie eine Rechnung. 

Ihre Ansprechpartnerin:

M. Sc. Johanna Eichermüller

E-Mail: eichermueller@hs-rottenburg.de

Tel.: 07472-951-122

VERNETZUNG UND AUSSTELLUNG
Die Holzenergie-Tagung BW 2022 bietet interessierten Unternehmen 
und Verbänden die Möglichkeit, sich den Teilnehmenden zu 
präsentieren und Kontakte zu knüpfen. 

Begleitend zur Vortragsreihe findet eine Fachausstellung mit Produkt- 
und Unternehmensvorstellungen aus dem Bereich der nachhaltigen 
Wärmeversorgung mit Schwerpunkt Holzenergie für Teilnehmende der 
Tagung und die Öffentlichkeit statt. 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die Veranstalter per E-Mail unter 
eichermueller@holzenergie-bw.de oder telefonisch unter 
0049-7472-951-122.

Vorsitzender der Plattform 
Erneuerbare Energien BW

09:00 Uhr 

13:30 Uhr 

14:50 Uhr 

15:20 Uhr 

15:50 Uhr 

16:00 Uhr 



VERANSTALTER / KONTAKT

Holzenergie-Fachverband 
Baden-Württemberg e.V. (HEF) 
Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.
Tel.: 07472 951-122 
Fax: 07472 951-200 
E-Mail: info@holzenergie-bw.de 
Homepage: www.holzenergie-bw.de

Hochschule für Forstwirtschaft 
Rottenburg
Schadenweilerhof
72108 Rottenburg a. N.
Tel.: 07472 951-0
Fax: 07472 951-200
E-Mail: hfr@hs-rottenburg.de 
Homepage: www.hs-rottenburg.net

FÜR WEN ?
Hersteller, Händler, Planer und Betreiber von Energieanlagen

•  Neuestes Fachwissen zu gesetzlichen Anforderungen und Systemlösungen
• Vernetzung entlang der Wertschöpfungskette
• Kundenkontakt 

Contracting Unternehmen
• Brancheneinschätzungen und Prognosen 
• Austausch mit potenziellen Kunden 

Kommunen
• Möglichkeiten zur Umsetzung der Wärmeplanung
• Lösungsansätze und Systeme für die Energieversorgung
• Austausch mit Unternehmen entlang der Wertschöpfungskette
• Ausblick und Chancen der Holzenergie 

Unternehmen der (Holz-)Energiebranche
• Networking und Vertiefung des Fachwissens
• Kontakt zu Kunden
• Branchenausblick (Chancen und Risiken) und Praxisbeispiele

Ministerien und öffentliche Verwaltung
• Thematisierung der aktuellen Gesetzeslage und Optimierungspotenziale
• Informationsaustausch mit Planern und Betreibern von Energieanlagen

Hochschulen und Forschungspartner
• Aktuelle Forschungsfragen in der Praxis, Networking und Projektakquise
• Gemeinsame Weiterentwicklung der Energiesysteme

Studierende
• Überblick und Zusammenhänge in komplexem Themenfeld
•  Kontakte zu und Vernetzung mit Unternehmen der Energiebranche

(Projekte, Abschlussarbeiten, Stellenangebote)
• Einblick in aktuelle Forschungsprojekte

Plattform Erneuerbare Energien 
Baden-Württemberg e.V.
Meitnerstraße 1
70563 Stuttgart
Tel.: 0711 7870-309

E-Mail: info@erneuerbare-bw.de 
Homepage: www.erneuerbare-bw.de

KOOPERATIONSPARTNER KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg GmbH

www.kea-bw.de




